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Herzliche Einladung zum 

Tag der Instrumente 
mit kostenlosem Schnupperunterricht 

 

am 
 

Sonntag, 11. Juli 2021 
10.00-18.00 Uhr 

 

in der 
 

Musikschule Neckargemünd 
Hauptstraße 56, Neckargemünd 

 

 
Wegen der Corona-Pandemie ist in diesem Jahr eine Teilnahme 

nur nach vorheriger Anmeldung mit Terminvereinbarung möglich.        
Das Anmeldeformular finden Sie unter                                            
www.musikschule-neckargemuend.de 

Neckargemünd + Bammental + Gaiberg + Lobbach + Mauer + Meckesheim + Neckarsteinach + Wiesenbach +++ www.musikschule-neckargemuend.de 
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Änderungen der Corona- 
Verordnung zum 28. Juni 2021

Das Infektionsgeschehen in Baden-Württemberg hat sich erfreuli-
cherweise deutlich beruhigt. Die Landesregierung hat deswegen 
zum 28. Juni die Corona-Verordnung völlig neu gestaltet, um die 
Regelungen an das derzeitige Infektionsgeschehen anzupassen 
und sie übersichtlicher und einfach verständlicher zu machen. Da-
bei orientiert sich die neue Corona-Verordnung an den verschiede-
nen Lebensbereichen. Das FAQ orienteiert sich deswegen auch an 
den unterschiedlichen Lebensbereichen. 

Die neue Corona-Verordnung sieht Öffnungsschritte in vier Inzidenz-
Schritten vor. Hier gilt jeweils die vom Landesgesundheitsamt aus-
gewiesene 7-Tage-Inzidenz für den jeweiligen Stadt- oder Landkreis. 
So werden weitergehende Öffnungen und Lockerungen bei niedri-
gen Inzidenzen möglich. Auf der anderen Seite können diese aber 
auch wieder zurückgenommen werden, wenn die Inzidenzen wieder 
steigen. Vor allem mit Blick auf die Delta-Variante ist es wichtig, dass 
wir hier schnell reagieren können und einen erneuten Anstieg der 
Infektionszahlen möglichst schnell unterbrechen können. 

Trotz der Lockerungen und Öffnungsschritte heißt es weiter vor-
sichtig zu sein und nicht leichtsinnig zu werden. Nur gemeinsam 
können wir die Infektionszahlen niedrig halten und weiter senken.
Die neuen Inzidenzstufen
•	 Inzidenzstufe 4: 7-Tage-Inzidenz im jeweiligen Stadt- oder 

Landkreis über 50
•	 Inzidenzstufe 3: 7-Tage-Inzidenz im jeweiligen Stadt- oder 

Landkreis zwischen 50 und 35
•	 Inzidenzstufe 2: 7-Tage-Inzidenz im jeweiligen Stadt- oder 

Landkreis zwischen 35 und 10
•	 Inzidenzstufe 1: 7-Tage-Inzidenz im jeweiligen Stadt- oder 

Landkreis unter 10
Im Falle dass die Inzidenzen wieder drohen über 100 zu steigen, 
wird die Landesregierung hierzu gesonderte Regelungen erlassen.

Ausschlaggebend sind die vom Landesgesundheitsamt veröffent-
lichten 7-Tage-Inzidenzen der jeweiligen Stadt- und Landkreise. Je 
nach Inzidenzstufe gelten für die unterschiedlichen Bereiche wie 
etwa Gastronomie, Beherbergungsbetriebe, Sportveranstaltungen, 
Kontaktbeschränkungen oder privaten Feiern entsprechende Auf-
lagen. Die Stadt- und Landkreise informieren darüber, welche Inzi-
denzstufe vor Ort gilt. 

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: 

Heizen mit Erneuerbaren Energien wird attraktiver – 
Die Zeit ist reif für klimafreundlichere Heizungen
Mit dem Klimapaket der Bundesregierung ändern sich auch die Be-
stimmungen für Hauseigentümer erheblich. Ein zentrales Element 
des Klimapakets ist eine höhere CO2-Bepreisung. Seit Januar 2021 
beträgt der Preis 25 Euro pro Tonne CO2 für Kraft- und Brennstoffe 
des Verkehrs- und des Gebäudebereichs. Das entspricht im Jahr 
2021 einem Aufschlag von rund 79 Euro pro 1.000 Liter Heizöl. Da-
nach steigt der Preis schrittweise bis zu 55 Euro im Jahr 2025 an. 
Die neuen Regeln verteuern die Energiekosten unsanierter Gebäu-
de mit fossilen Heizungen und verbilligen gedämmte Häuser, die 
erneuerbare Energien nutzen.

Austauschprämie für alte Ölheizungen
Am 1. Januar 2020 ist die Austauschprämie für alte Ölheizungen in 
Kraft getreten. Mit der Prämie werden klimafreundlichere Heizungen 
wie Wärmepumpen, Pelletkessel und Solarthermie Anlagen höher 
gefördert. Das zuständige Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle (BAFA) übernimmt bis zu 45 Prozent der Investitionskos-
ten, wenn bei einem Kesseltausch ein klimafreundlicheres Modell 
auf der Basis erneuerbarer Energien eingebaut wird. Wer seine Öl-
heizung etwa durch eine Wärmepumpe oder eine Biomasse-Anlage 
ersetzt, erhält einen Zuschuss in Höhe von 9.000 Euro, wenn die 
Anlage 20.000 Euro kostet. 

Für eine Erdgas-Hybridheizung mit einem erneuerbaren Anteil von 
mindestens einem Viertel – beispielsweise über die Einbindung von 
Solarthermie – gibt es einen Investitionszuschuss von 40 Prozent. 

Umdenken ist gefragt!
Auch für effiziente und klimafreundliche Heizungen, die keine alte 
Ölheizung ersetzen, gibt es Investitionszuschüsse des BAFA. 35 
Prozent für Heizungen, die vollständig mit erneuerbaren Energien 
betrieben werden, 30 Prozent für Gas-Hybridheizungen mit einem 
Erneuerbaren-Anteil von mindestens 25 Prozent und 20 Prozent für 
Gas-Brennwert-heizungen, die auf die spätere Einbindung erneuer-
barer Energien vorbereitet sind.

Neue Ölheizungen werden überhaupt nicht mehr gefördert. Bei al-
len Maßnahmen ist ein hydraulischer Abgleich der neuen Heizung 
eine Fördervoraussetzung.

Fazit: Hauseigentümer sollten bedenken, dass Heizungen auf Basis 
fossiler Energien künftig durch die CO2-Steuer im Betrieb deutlich 
teuer werden. Erneuerbare Heizungen, die weniger oder kein CO2 
ausstoßen, sind davon geringer oder nicht betroffen und erhalten 
bei der Anschaffung sogar eine deutlich bessere Förderung. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Weitere Lockerungen seit 28. Juni
Die 7-Tage-Inzidenzen befinden sich in den meisten baden-würt-
tembergischen Land- und Stadtkreisen mittlerweile im einstelligen 
Bereich. Durch die Einführung einer neuen Inzidenzstufe innerhalb 
der Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg sorgt ein 
Wert von 10,0 oder niedriger nun für weitere Lockerungen.

Im Stadtkreis Heidelberg ist dies schon seit dem 14. Juni der Fall, 
wobei hier gleich an drei Tagen mit einem Inzidenzwert von 9,9 (zu-
letzt am 25. Juni) quasi eine Punktlandung hingelegt wurde. Auch 
der Rhein-Neckar-Kreis weist seit dem heutigen Sonntag zum fünf-
ten Mal in Folge einen einstelligen Wert auf (23. Juni: 7,7; 24. Juni: 
6,9; 25. Juni: 5,8; 26. Juni: 5,1; 27. Juni: 3,8).

Die Landesregierung hat zum 28. Juni 2021 die Corona-Verordnung 
komplett überarbeitet. „Eine entscheidende Neuerung ist neben der 
Einführung der neuen Inzidenzgrenze 10 die Tatsache, dass sowohl 
für Lockerungen als auch für Verschärfungen gilt, dass der jeweilige 
Inzidenzwert an fünf Tagen in Folge unter- oder überschritten sein 
muss“, erklärt die Gesundheitsdezernentin des Rhein-Neckar-Krei-
ses, Doreen Kuss.

Gemäß § 1 Abs. 3 CoronaVO hat das zuständige Gesundheitsamt 
unverzüglich ortsüblich bekanntzumachen, sobald ein für eine In-
zidenzstufe maßgeblicher Wert in einem Stadt- oder Landkreis an 
fünf Tagen in Folge über- oder unter-schritten wurde. Die Inzidenz-
stufen und deren Rechtsfolgen gelten jeweils am Tag nach der orts-
üblichen Bekanntmachung. 

Eine weitere Neuerung im Vergleich zur bisherigen Corona-Verord-
nung ist übrigens die Tatsache, dass nun wieder die vom Landes-
gesundheitsamt (LGA) veröffentlichten Zahlen maßgeblich für die 
Inzidenzstufen sind. Das LGA veröffentlicht seinen täglichen Lage-
bericht meist am frühen Abend.

Was bedeutet das für den Rhein-Neckar-Kreis und die 
Stadt Heidelberg?
Nachdem seit heute feststeht, dass sowohl der Rhein-Neckar-Kreis 
als auch der Stadtkreis Heidelberg die Voraussetzungen für das 
Eintreten in die erste Inzidenzstufe (bis 10) erfüllt, hat das Gesund-
heitsamt das Unterschreiten der 10er-Grenze in beiden Fällen be-
reits auf der Homepage  www.rhein-neckar-kreis.de/bekanntma-
chungen öffentlich bekanntgemacht, sodass die neuen Regelungen 
der neuen CoronaVO bereits am morgigen Montag in Kraft treten.
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
99 21 460

 
67 66

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 72/6 23 86 44

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29
01 52-55 28 38 06

Forst 01 62/2 64 66 73 01 62/2 42 04 17 01 62/2 64 66 93 01 62/2 64 66 74 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle:	 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal 	 06226/8862
Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� 06226/9934077
Andrea Haasemann� 01525 - 2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste	 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Samstag, 3. Juli und Sonntag, 4. Juli
Dr. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnum-
mer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die 
Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öff-
nungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Haus-
besuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an 
die zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbe-
suche koordiniert. Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu 
verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen 
Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3:
Öffnungszeiten:
Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 2.7.	 Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
	 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12

Samstag, 3.7.	 Apotheke in den Brunnenwiesen, 
	 In den Brunnenwiesen, Bammental 
	 Tel. 0 62 23/4 94 31

Sonntag, 4.7.	 Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19

Montag, 5.7.	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Schönau, 0 62 28/82 41

Dienstag, 6.7.	 Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00

Mittwoch, 7.7.	 St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
	 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Donnerstag, 8.7.	 Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
	 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40

	 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
	 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/963 300
	 im Störfall 0800/7962787

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr

Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag 
Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zent-
rum für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuen-
heimer Feld 110 (Altbau Chirurgische Klinik), 69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die 
Notfallpraxis kommen
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„RNK-Impfhelden – Jede Dosis wird gerettet“: 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis bringt Portal an den 
Start, auf dem sich Interessierte für kurzfristige Impfun-
gen anmelden können / Auf die Warteliste kann sich 
jede/r eintragen – Voraussetzung ist lediglich ein Handy 
und eine E-Mail-Adresse
Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis hat als Betreiber von drei Impf-
zentren ein Internetportal an den Start gebracht, das es erlaubt, 
unkompliziert und kurzfristig Impfwillige zu mobilisieren. „RNK-Impf-
helden – Jede Dosis wird gerettet“ heißt die Aktion, durch die kurz-
fristig verfügbare Impfdosen schnell und einfach verteilt werden 
können.
„Es kommt leider immer öfter vor, dass angemeldete Impflinge nicht 
zu ihrem Termin im Impfzentrum erscheinen. Wenn das gehäuft pas-
siert, müssen wir manchmal sehr viel telefonieren, damit aufgezo-
gene Spritzen nicht verworfen werden müssen“, erklärt Christoph 
Schulze, ärztlicher Leiter der Impfzentren. Zudem kann die Alters-
beschränkung im Rahmen der regulären Terminvereinbarungsmög-
lichkeiten bei den beiden Vektorimpfstoffen dazu führen, dass Impf-
willige hierfür keine Termine buchen können, obwohl der Impfstoff 
im Impfzentrum vorhanden ist. „Wenn das über einen längeren Zeit-
raum der Fall ist, drohen Vakzine auch abzulaufen“, so Schulze 
weiter. Daher kam man im Landratsamt auch auf den Namen „RNK-
Impfhelden – Jede Dosis wird gerettet“.

Wer kann sich registrieren?
„Impfhelden“ – damit sind natürlich auch „Impfheldinnen“ gemeint 
– können nach Aufhebung der Priorisierung alle werden, die noch 
keine Impfung erhalten haben und die zeitlich flexibel und recht 
mobil sind. Das „Impfhelden“-Portal ist auf der Homepage des Krei-
ses unter www.rhein-neckar-kreis.de/impfhelden verlinkt bzw. direkt 
unter https://c19.rhein-neckar-kreis.de/impfhelden erreichbar. 

Die Registrierung erfolgt über die eigene Handynummer und E-Mail-
Adresse. Nach der Übermittlung der persönlichen Daten kann man 
das Impfzentrum, welches man schnell erreichen kann (also das 
Zentrale Impfzentrum in Heidelberg oder die Kreisimpfzentren in 
Weinheim und Sinsheim) auswählen sowie den Impfstoff, für den 
man registriert sein möchte. Wer ganz flexibel ist, kann sich auch für 
alle drei Impfzentren und/oder mehrere Impfstoffe melden. Dieser 
Vorgang wird von der Seite per E-Mail bestätigt. Sobald diese Mail 
bestätigt wurde, ist die Person als „Impfheld“ gelistet. Bei zur Ver-
fügung stehenden Impfdosen wird über das „Impfhelden“-Portal 
eine SMS und E-Mail an die gelisteten Personen verschickt. Bestä-
tigt eine Person den Termin nicht innerhalb von 15 Minuten oder 
lehnt aktiv ab, wählt das System die nächste Person auf der Liste 
aus, bis alle Impfdosen vergeben sind.

Welche Voraussetzungen sind nötig?
Die Personen
-	 müssen mindestens 16 Jahre alt sein
-	 dürfen noch keine Erstimpfung erhalten haben
-	 müssen schnell auf dem Handy erreichbar sein
-	 müssen schnell im Impfzentrum erscheinen können (ca. 30 Minuten)
-	 müssen zum Termin ihren Personalausweis und ggf. Impfpass 

sowie bei Minderjährigen die Einverständniserklärung der Erzie-
hungsberechtigten mitbringen

„Der Start des Impfportals ist eine gute Nachricht für alle Menschen, 
die noch keine Impfung erhalten haben und flexibel sind. Unsere drei 
Impfzentren achten seit Beginn der Impfkampagne genau darauf, 
dass grundsätzlich keine Impfdosen verfallen. Mit dem neuen Portal 
erreichen wir Impfwillige schneller und erleichtern zugleich die Ab-
läufe in den Impfzentren“, freut sich Landrat Stefan Dallinger.

Jugendamt bietet seine Informationsveran-
staltung zum Thema Kindertagespflege am 
Mittwoch, 7. Juli, als Videokonferenz an
Das Jugendamt im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis bietet wieder 
seine Informationsveranstaltung zum Thema Kindertagespflege an 
– wegen der Corona-Pandemie erneut als Online-Veranstaltung. Sie 
wird per Videokonferenz am Mittwoch, 7. Juli, ab 17.30 Uhr über-
tragen. Über die Zugangsdaten zur Onlineplattform und die techni-
schen Voraussetzungen werden die Teilnehmenden nach ihrer An-
meldung per E-Mail gesondert informiert.

Die kostenlose Infoveranstaltung richtet sich an interessierte Perso-
nen, die sich über die Tätigkeit als Tagesmutter oder Tagesvater 
informieren wollen. Es werden ein erster Überblick über die recht-
lichen, finanziellen und pädagogischen Rahmenbedingungen ver-
mittelt sowie über die Möglichkeit der Qualifizierung in der Kinder-
tagespflege informiert. Die Betreuung findet vorwiegend im Haus-
halt der Tagespflegeperson statt. Sie kann aber auch in anderen 
geeigneten Räumen oder im Haushalt der Eltern stattfinden. Wer 
Kinder in Tagespflege betreuen will, benötigt grundsätzlich die Er-
laubnis des Jugendamtes zur Kindertagespflege.

Tageseltern sollen die Fähigkeit haben, auf die individuellen Bedürf-
nisse der ihnen anvertrauten Tageskinder einzugehen und sie alters-
entsprechend zu fördern. Geeignet sind Menschen, die sich durch 
ihre Persönlichkeit, Sachkompetenz und Kooperationsbereitschaft 
mit den Eltern und dem Jugendamt auszeichnen sowie über kind-
gerechte Räumlichkeiten verfügen. Eine weitere Voraussetzung für 
die Tätigkeit und die Erteilung der Erlaubnis zur Kindertagespflege 
ist die erfolgreiche Teilnahme an einem Qualifizierungskurs.

Anmeldungen nimmt Evelyn Tulke unter der Rufnummer 06221/522-
1571 entgegen.

Wichtige Info für Waffenbesitzer: Neurege-
lung des Waffengesetzes greift auch für Waf-
fenteile – Übergangsfrist endet Ende August 
Bereits im Jahr 2020 wurde das Waffengesetz durch das Dritte Waf-
fenrechtsänderungsgesetz (3. WaffRÄndG) novelliert. Damit wurde 
die im Jahr 2017 geänderte EU-Feuerwaffenrichtlinie in nationales 
Recht umgesetzt. Die Änderungen sind zum 20. Februar 2020 bzw. 
1. September 2020 in Kraft getreten.

Durch die Neuregelungen besteht womöglich Handlungsbedarf für 
einige Waffenbesitzerinnen und Waffenbesitzer, weil gewisse Maga-
zine - mehr als zehn Schuss bei Lang- und mehr als 20 Schuss bei 
Kurzwaffen, Deko- und Salutwaffen, Pfeilabschussgeräte sowie bis-
her erlaubnisfreie Waffenteile (z.B. Gehäuseteile, Abzugseinheiten) 
- nunmehr zu verbotenen oder eintragungspflichtige Gegenstände 
geworden sind. Bisher war der Besitz dieser Magazine und Maga-
zingehäuse für Schusswaffen waffenrechtlich unbedenklich. Nach 
der Gesetzesnovellierung ist der Besitz verboten oder Bedarf einer 
waffenrechtlichen Erlaubnis.

Es gibt unter gewissen Umständen einen Bestandsschutz für diese 
Waffen(-teile) bzw. die Möglichkeit den Besitz bis zum 31. August 
2021 anzuzeigen oder eine Erlaubnis dafür zu beantragen. 

Die im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis zuständige Untere Waffen-
behörde bittet daher alle Waffenbesitzerinnen und Waffenbesitzer 
sich entsprechend zu informieren.

Informationen zu den Änderungen finden sich auf der Homepage 
des Bundesinnenministeriums oder unter www.rhein-neckar-kreis.
de – Ordnungsamt – Jagd- und Waffenrecht. 

Fragen beantworten die Kollegen der Unteren Waffenbehörde unter 
Tel. 06221 522 1238 oder E-Mail: Waffenbehoerde@Rhein-Neckar-
Kreis.de. 

Holzernte: Gemeindeverbindungswegs Haag 
– Reichartshausen wird am Dienstag, 13. Juli 
2021 voll gesperrt 
Aufgrund der Holzernte wird die Ortsverbindungsstraße Haag - Rei-
chartshausen wird am Dienstag, 13. Juli 2021, voraussichtlich von 
7 bis 17 Uhr, voll gesperrt, teilt das Kreisforstamt des Rhein-Neckar-
Kreises mit. 

Kreisforstamt und Forst BW Schwarzach führen Waldpflegemaßnah-
men inklusive Verkehrssicherung entlang der Kreisstraße durch, um 
die angrenzenden Bestände stabil zu erhalten. 

Während dieser für die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmenden not-
wendigen Maßnahme muss der Gemeindeverbindungsweg für den 
gesamten Verkehr – einschließlich Fußgängerinnen und Fußgänger 
sowie Radfahrende – voll gesperrt werden. 

Eine Durchfahrt ist nicht möglich. Eine Umleitung wird nicht aus-
geschildert. Das Kreisforstamt bittet alle Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die Vollsperrung.
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„SortenReich Streuobstwiese – Wir fördern 
Vielfalt!“ - Vierter Streuobstpreis des Landes 
ausgeschrieben 
Bewerbungen bis zum 30. September 2021 möglich
Unter dem Motto „SortenReich Streuobstwiese – Wir fördern Viel-
falt!“ hat das Land Baden-Württemberg den vierten Streuobstpreis 
Baden-Württemberg ausgeschrieben. Gewürdigt werden Streuobst-
Engagierte, die sich in besonderem Maße für die Förderung der 
Sortenvielfalt einsetzen. Bewerbungen sind bis zum 30. September 
2021 möglich. 

Bewerben um den Preis können sich privat engagierte Einzelperso-
nen oder Gruppen, Vereine, Verbände, Kommunen, Unternehmen, 
Streuobstinitiativen sowie Schulen, Kindertagesstätten und sonstige 
Bildungseinrichtungen. Bewertet werden unter anderem die Sorten-
auswahl unter Berücksichtigung von Standortfaktoren, klimatischen 
Veränderungen sowie Seltenheit und Gesundheitsaspekte der Sor-
ten, kreative und erfolgreiche Verwertungsansätze für die einzelnen 
Obstsorten und Bildungsmaßnahmen zur Verbreitung von Wissen 
rund um Sorten. Neben den Projektbeschreibungen können gerne 
auch Fotobeiträge eingereicht werden. Die Auswahl der Preisträge-
rinnen und Preisträger erfolgt durch eine Expertenjury aus Landwirt-
schaft und Naturschutz. 

Der Preis ist mit insgesamt 3.000 Euro dotiert und wird in der Regel 
an drei Preisträgerinnen bzw. Preisträger verliehen. Die Preisverlei-
hung wird im Frühjahr 2022 stattfinden. Interessentinnen und Inter-
essenten können sich postalisch, per E-Mail oder online bewerben. 
Mehr dazu unter Infodienst - Streuobstportal - Wettbewerbe und 
Preise (landwirtschaft-bw.de) – Rubrik: Streuobstpreis. 

Amt für Landwirtschaft und Naturschutz 
informiert: Förderanträge für die Umstruktu-
rierung und Umstellung von Rebflächen für 
2022 bis zum 31. August 2021 stellen
Die Förderanträge für die Umstrukturierung und Umstellung von 
Rebflächen für das Durchführungsjahr 2022 sind bereits bis zum 31. 
August 2021 beim Amt für Landwirtschaft und Naturschutz im Land-
ratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4, 
74889 Sinsheim, einzureichen. 

Die Vorverlegung der Antragsfrist auf den 31. August ist erforderlich, 
um die Rebgassenbreite und Rebsorte vor der Rodung feststellen 
zu können. Diese neue Vorgehensweise resultiert aus entsprechen-
den EU-rechtlichen Vorgaben. Die Formulare sind ab Anfang Juli 
2021 auf der Homepage des „Infodienst Landwirtschaft“ unter 
https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Foerder-
wegweiser/Umstrukturierung+Rebflächen abrufbar bzw. können 
beim Amt für Landwirtschaft und Naturschutz in Sinsheim angefor-
dert werden.

Termine & Veranstaltungen 
Freie Impftermine in Meckesheim
Die Gemeinde Meckesheim hat noch freie Termine 
für die Vor-Ort-Impfungen in der Auwiesenhalle.

Erstimpfung: 
Sonntag, 11.07.2021 | Beginn 10.30 Uhr 

Zweitimpfung: 
Sonntag, 22.08.2021 | Beginn 10.30 Uhr 

Durch die Kooperation mit dem Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis 
gelangen weitere 150 Dosen mRNA-Impfstoffs  MODERNA nach 
Meckesheim. Impfberechtigt ist jeder über 18 Jahre. Das Angebot 
richtet sich auch an Bürgerinnen und Bürger anderer Gemein-
den.

Die Anmeldung ist per E-Mail möglich: impfen@meckesheim.de 
Die Termine werden nach der zeitlichen Reihenfolge des Eingangs 
vergeben. Folgende Angaben müssen in der Terminanfrage ent-
halten sein, ansonsten kann kein Termin vergeben werden: Vor- und 
Nachname, Geburtsdatum, Anschrift  sowie  Telefonnummer  für 
Rückfragen.

Die Rückmeldung und Terminbestätigung erfolgt ebenfalls per E-
Mail. Zur Impfaktion müssen dann Personalausweis, Krankenversi-
chertenkarte sowie der Impfpass mitgebracht werden. 

Schulen & Bildungseinrichtungen
Musikschule  
Neckargemünd

Einladung zum Tag der Instrumente – Kostenloser 
Schnupperunterricht an der Musikschule
Die Musikschule Neckargemünd lädt alle interessierten Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen herzlich zu einem „Tag der Ins-
trumente“ ein. Der kostenlose Schnupperunterricht findet am 
Sonntag dem 11. Juli zwischen 10 und 18 Uhr in der Hauptstel-
le der Musikschule (Hauptstraße 56 in Neckargemünd) statt.

Hierzu einige nähere Informationen:
•	 Am Tag der Instrumente findet kostenloser Schnupperunter-

richt in 15-Minuten-Einheiten statt.
•	 Es ist eine schriftliche Anmeldung auf dem Anmeldeformular 

erforderlich, das auf www.musikschule-neckargemuend.de 
verfügbar ist. Angemeldete bekommen eine Rückmeldung, in 
der genaue Uhrzeiten für den gewünschten Schnupperunterricht 
mitgeteilt werden.

•	 Rückmeldungen erfolgen laufend je nach Anmeldestand. Teil-
nahmeplätze werden nach Verfügbarkeit vergeben. Falls für ein 
Instrument mehr Anmeldungen vorliegen, als Teilnahmeplätze 
vorhanden sind, so entscheidet die Reihenfolge der Anmeldung.

•	 Interessierte können sich für mehrere Schnupperunterrichts-Ein-
heiten auf verschiedenen Instrumenten anmelden. Wir bemühen 
uns, möglichst viele Wünsche möglichst genau zu berücksichti-
gen.

•	 Zur Auswahl stehen: Klavier, Keyboard, Akkordeon, Harfe, Violi-
ne, Viola, Violoncello, Kontrabass, Blockflöte, Querflöte, Oboe, 
Klarinette, Saxophon, Trompete, Horn, Posaune, Tenorhorn, 
Tuba, Gitarre, E-Gitarre, E-Bass und Schlagzeug.

•	 Der Schnupperunterricht findet für jeweils bis zu drei Personen 
aus demselben Haushalt statt. Es können also beispielsweise 
zwei Geschwisterkinder mit einem Elternteil in die Musikschule 
kommen.

•	 Für einen reibungslosen und sicheren Ablauf bitten wir darum, 
sich zur angegebenen Uhrzeit möglichst pünktlich vor der Musik-
schule einzufinden. Angemeldete werdet dann am Eingangstor 
in Empfang genommen und zum Unterrichtsraum gebracht.

•	 Die Startzeiten des Schnupperunterrichts sind zeitversetzt, so 
dass immer nur wenige Menschen vor der Musikschule auf ihren 
Unterricht warten. Wir bitten darum, trotzdem auf den Abstand 
zu achten.

•	 Sicherheit steht für uns an erster Stelle. Der „Tag der Instrumen-
te“ findet daher nach den Regeln unseres Hygieneplans statt 
(auf www.musikschule-neckargemuend.de verfügbar). Bei Be-
treten des Musikschulgebäudes muss eine Mund-Nasen-Be-
deckung getragen werden. Nach derzeitigem Stand (28.06.) ist 
jedoch kein Test-, Impf- oder Genesenennachweis erforderlich.

•	 Nach dem Schnupperunterricht kann ein Kontakt zur weiteren 
Beratung mit den Lehrerinnen und Lehrern hergestellt werden; 
auch das Musikschulbüro berät zu unserem Unterrichtsangebot 
im kommenden Schuljahr. Ein Einstieg ist über ein individuelles 
Probeabo oder über eine Festanmeldung möglich.

Das gesamte Musikschul-Kollegium freut sich auf viele interessierte 
Besucherinnen und Besucher!

Mit musikalischen Grüßen
Ihre Musikschule Neckargemünd

Sonstiges
Caritas Verband Rhein-Neckar-Kreis e.V.
Noch freie Plätze bei der Ferienfreizeit für Kinder und 
Jugendliche in Südtirol 
Es gibt noch freie Plätze bei der dreiwöchigen Ferienerholung für 
Kinder und Jugendliche in Südtirol (Italien), die der Caritasverband 
für den Rhein-Neckar-Kreis e.V. in den Sommerferien anbietet. 
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Vom 21. August bis 11. September 2021 können Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 8 bis 15 Jahren Urlaub im Jugendferienhaus 
„Schirmerhof“ in Natz machen. 

Natz liegt bei Brixen in 890 Metern Höhe auf einem Hochplateau in 
herrlicher Bergwelt. Der „Schirmerhof“ ist ein attraktives, gut aus-
gestattetes Jugendferienhaus mit einem eigenen Außenpool. 

Er ist Ausgangspunkt für viele Unternehmungen und Ausflüge. 
Schwimmen, Wandern und viele Outdoor-Aktivitäten auf dem gro-
ßen Hausgelände runden das Angebot ab. 

Die Ferienerholung wird von gut ausgebildeten und erfahrenen Be-
treuer*innen begleitet. In einigen Fällen wird sie von den Kranken-
kassen bezuschusst. 

Darüber hinaus können Familien unter bestimmten Voraussetzun-
gen weitere Zuschüsse erhalten, zum Beispiel vom Jugendamt des 
Rhein-Neckar-Kreis. Die Beantragung der Zuschüsse übernehmen 
die Mitarbeiter*innen des Caritasverbands. 

„Nachdem die Erholungsmaßnahme im letzten Jahr leider ausfallen 
musste, freuen wir uns sehr, dass wir die Ferienfreizeit in diesem 
Jahr wieder anbieten können“, sagt Sabine Dumat-Gehrlein, Leiterin 
des Referats Familie beim Caritasverband für den Rhein-Neckar-
Kreis e.V. 

Ein Test- und Hygienekonzept gemäß der dann geltenden Corona-
Verordnung wird den Teilnehmer*innen rechtzeitig vorher bekannt 
gegeben. Sollte die Ferienerholung wegen Corona kurzfristig ab-
gesagt werden müssen, werden bereits bezahlte Kosten zurücker-
stattet. 
Für weitere Informationen und Anmeldung wenden Sie sich an den:
Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e. V. | Hauptstraße 53-
55 | 74889 Sinsheim | Telefon: 07261 / 2382 | E-Mail: c.marx@ca-
ritas-rhein-neckar.de | www.caritas-rhein-neckar.de

DJO-Deutsche Jugend in Europa
Für Kurzentschlossene: Familienfreizeit im 
Schwarzwald!
Der Jugendverband DJO-Deutsche Jugend in Euro-

pa bietet vom 13. bis 20. August 2021 im Ferienheim Aschenhütte 
in Bad Herrenalb eine Familienfreizeit an. 

Eine schöne Möglichkeit mit dem eigenen Kind oder Enkelkind (bis 
14 J.) zusammen in netter Gesellschaft die Ferien zu verbringen. 

Unter der Leitung eines ausgebildeten Mitarbeiterteams gibt es ein 
buntes gemeinsames Programm, bestehend aus Basteln, Spielen, 
Wandern, Baden, Lagerfeuer, Tanzen und vieles mehr. 

Durchgeführt wird diese kostengünstige Familienfreizeit im „Ferien-
heim Aschenhütte“, einer DJO eigenen Jugendbildungsstätte. Je-
der Familie steht ein eigenes Familienzimmer zur Verfügung. 

Da noch einige Plätze frei sind, freuen wir uns auf Anmeldungen an: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstr. 92, 70176 Stutt-
gart, Tel.: 0711-625138, E-Mail: zentrale@djobw.de; Internetseite: 
www.djobw.de.

ACE-Fotowettbewerb zur 
Barrierefreiheit 
Unter dem Motto „Barrierefrei besser an-
kommen!“ steht die diesjährige bundeswei-

te Clubinitiative des Autoclub Europa e.V. (ACE). 

Der ACE, seit Jahren regelmäßiger Aussteller in Begleitprogramm 
der VdK-Landesschulung in Heilbronn, will unter anderem mit einem 
Fotowettbewerb dazu beitragen, dass die täglichen Verkehrswege 
aller Menschen in Baden-Württemberg, und auch bundesweit, von 
Barrieren befreit werden. 

Ein wichtiger Bestandteil dieser ACE-Aktion ist ein Fotowettbewerb, 
der noch bis zum 31. August 2021 stattfindet. Auf der Mach-mit-
Plattform www.ace-clubinitiative.de können teilnehmende Men-
schen Fotos, die kritische Barrieren zeigen, hochladen. 

„Es gilt, die Vielzahl an bestehenden Barrieren kreativ und bildstark 
abzulichten“, betonte der ACE in seinem Schreiben an den Sozial-

verband VdK Baden-Württemberg und ergänzte: „Barrierefreie Stra-
ßen und Wege nutzen allen Menschen. 

Wir sind davon überzeugt, dass gutes Fortkommen und barriere-
freie Mobilität Voraussetzung für ein selbstbestimmtes Leben und 
gesellschaftliche Teilhabe sind.“

Inklusives VdK-Sportwochenende für junge Menschen
„Sport – Spaß – Freunde mit und ohne Behinderung“ heißt es vom 
27. bis 29. August 2021. Da findet eine inklusive VdK-Sportfreizeit 
im Humboldt-Jugendgästehaus in Bad Schussenried statt. 

Das aktive VdK-Wochenende richtet sich insbesondere an behinder-
te und nichtbehinderte Menschen zwischen 6 und 27 Jahren. Sie 
können vor Ort diverse Einzel- und Teamsportarten ausprobieren 
und neue Freunde gewinnen. 

Angeboten werden unter anderem Fußball, Rollstuhlbasketball, 
Tischtennis, Badminton oder auch Sitzvolleyball, zudem leichtath-
letische Spiele und Schwimmen.

Die An- und Abreise erfolgt in Eigenregie. Infos,auch zu den Teil-
nahmegebühren und den Corona-Hygienemaßnahmen, gibt es bei 
Sven Schipper s.schipper@vdk.de. Veranstalter ist der Sozialver-
band VdK Baden-Württemberg e.V. 

Die Anmeldung erfolgt bei: Gemeinnützige Gesellschaft zur Förde-
rung des inklusiven Sports mbH, Schönbornstraße 10, 76698 Ub-
stadt-Weiher, info@ggfis.de.

Gemeinsam die  
Welt  gestalten.

Geht doch!

Mit ihrem persönlichen Einsatz unterstützen Fachkräfte  
und Freiwillige Partner organisationen vor Ort und helfen den  
Menschen in Entwicklungsländern, sich selbst zu helfen.  
Machen Sie mit!

www.brot-fuer-die-welt.de/fachkraefte
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Amtliche Bekanntmachungen
Ra(d)haus on tour
Corona bedingt mussten die Betriebsausflüge 2020 und 2021 leider 
ausfallen. Zum Stadtradeln 2021 wollten wir, die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Rathauses, aber trotzdem ein Zeichen, unter 
Beachtung der 3G-Regeln, setzen.

So trafen wir uns nach getaner Arbeit zu einer Ausfahrt in die Kraich-
gauer Hügellandschaft. 

Unterwegs haben wir uns mit selbstgebrühtem Kaffee versorgt und 
später die spontane Gastfreundschaft unserer Nachbarn aus Me-
ckesheim unter Führung von Herrn Bürgermeister Maik Brandt in 
Anspruch nehmen dürfen. 

Nach einer dortigen Stärkung mit einem Obstbrand aus heimischer 
Produktion wurde es langsam Zeit für eine ordentliche Mahlzeit. 
Zum Abschluss kehrten wir daher gemeinsam in einem Gasthof der 
Nachbargemeinde Zuzenhausen ein. 

Ergebnis: gelungenes Teambuilding und Kilometer fürs Stadtradeln 
auf einen Streich 😊 

Starkregen bringt auch Auswirkungen für 
Eschelbronn
Seit einigen Jahren ist der Juni häufig der Monat mit besonderen 
Starkregenereignissen. 
Auch wenn in den umliegenden Ortschaften weit größere Auswir-
kungen dieser Ereignisse beobachten werden mussten, wurde 
auch Eschelbronn in Mitleidenschaft gezogen. 

So sind insbesondere die Hinterlandzuflüsse bei solch großen Re-
genmengen innerhalb kurzer Zeit im Auge zu behalten. Um die Sa-
che systematisch anzugehen, wurde die Erstellung eines Konzeptes 
für ein Starkregenrisikomanagement von der Gemeinde in Auftrag 
gegeben, dass nun vorliegt. Die Erfahrungen zeigen, dass gerade 
bei Starkregen die Art der angebauten Frucht auf den Feldern, eine 
wesentliche Auswirkung auf die Abflussgeschwindigkeit des Was-
sers und damit auf die Bodenerosion (Schlammeintrag) hat. Da-
durch kam es bei den Ereignissen in der letzten Woche zu kleineren 
Überflutungen der Straßen Finken- und Gührnweg. Im Finkenweg 
wurde durch beherztes Eingreifen von Anwohnern die Straßenein-
läufe kurzzeitig entfernt, was einen besseren Abfluss der „braunen 
Brühe“ ermöglichte. Im Gührnweg taten dies der gemeindliche Bau-
hof, Hauptamtsleiter Ernst und Bürgermeister Siesing. Somit gab es 
als Folge lediglich verschmutzte Gehwege zu beklagen, welche an-
schließend vom Bauhof wieder gesäubert wurden. Für eine bessere 
Vorsorge wurden im Anschluss durch Bauhofleiter Klaus Dinkel die 
Entwässerungsgräben wieder neu profiliert und ausgebaggert. Ähn-
liches passierte auch am Aussiedlerhof „Campo Verde“. Hier flutete 
der Regen Teile des Kellers, aufgrund eines verstopften Durchlas-
ses. Mit dem Bagger wurde nun eine verbesserte Abflusssituation 
geschaffen. Im Finkenweg wird es in diesem Jahr eine bauliche 
Verbesserung der Bestandssituation geben. Gleiches wird nun auch 
für die Situation im Gührnweg ins Auge gefasst. 
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Trotzdem bleibt zu hoffen, dass man von allzu großen Wassermas-
sen verschont bleiben wird.

Termine & Veranstaltungen
Informationen zur Abfallwirt-
schaft für Eschelbronn
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Juli 
2021

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox 
8./22. 9./23. 1./15./29. 5. 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) wer-
den abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
8./22. 13./27. 

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 

Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt. 

Sonstiges
Stadtradeln-Endspurt 2021
Das Eschelbronner Team fährt in Eddy 
Merckx-Manier

Von:	 Pasi Echner
	 Gemeinderat, Radsport-Traditionalist 
	 und Bewahrer der Radkultur
Liebe Radsportfreunde,
Stand Sonntag, 27.06.2021, blicken wir bereits zurück auf gut zwei 
Wochen, die das Stadtradeln 2021 nun schon andauert. Und ich 
übertreibe wohl nicht, wenn ich die Eschelbronner Leistung in die-
sem Jahr als phänomenal - ja nahezu außerirdisch - bezeichne. Ist 
es der unbändige Wille der Équipe Vélo Village Eschelbronn, das 
Resultat vom Vorjahr zu übertreffen, oder sind gar leistungssteigern-
de Substanzen im Spiel? Wir werden es wohl nie erfahren, die Kon-
trolleure der Welt-Anti-Doping-Agentur haben bei der Vielzahl der 
gerade stattfindenden sportlichen Großereignisse genug zu tun.

Die Fußball-EM ist in vollem Gange, die Tour de France startete am 
Samstag in Brest in der Bretagne und die Olympischen Sommer-
spiele in Tokio stehen vor der Tür. Das diesjährige Stadtradeln geht 
dabei fast unbeobachtet in den Endspurt. Doch die Gemeinde 
Eschelbronn stand im Rhein-Neckar-Kreis nach dem sensationellen 
Ergebnis des Vorjahres dieses Jahr natürlich durchaus unter be-
sonderer Beobachtung. Man war 2021 nicht mehr der Überra-
schungssieger wie 2020, dieses Jahr waren bzw. sind wir die Ge-
jagten. Dieser Druck hemmte uns bisher keineswegs.

Im Gegenteil: Er spornte das Dorf zu einer Leistung an, die wohl 
niemand auch nur annähernd für möglich gehalten hätte. Schon 
nach zwei Wochen wurde das Vorjahresergebnis pulverisiert. Sonn-
tagabend haben die Eschelbronner Randonneure bereits 49.548 
Kilometer gesammelt.

In der Einzelwertung zeichnet sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen ab, bei 
dem mittlerweile schon elf Fahrer in gut zwei Wochen die 1.000 Kilo-
metermarke geknackt haben (Pasi Echner 1.513 km, Johann Triller 
1.455 km, Peter Friedel 1.440 km, Daniel Pöhnl 1.437 km, Maximi-
lian Stier 1.289 km, Elias Biebl 1.2020 km, Jörn Hartmann 1.202 km, 
Filip Kleitsch 1.181 km, Tobias Karpstein 1.099 km, Markus Wieland 
1.089 km, Robert Dinkel 1.034 km). Es sind sogar schon 27 Fahrer, 
die mindestens 500 km in den Beinen haben.

In allen anderen relevanten Wertungen sieht uns das jagende Pelo-
ton noch mit mal mehr am Horizont. Das Schreinerdorf liegt unein-
holbar in Führung. In der aussagekräftigsten Wertungskategorie der 
gefahrenen Kilometer pro Einwohner hat Eschelbronn mit 18,17 km 
schon annähernd dreimal so viele wie der Zweiplatzierte Neiden-
stein (7,16 km) und viermal so viele wie Laudenbach (4,68 km) auf 
Rang 3. Die Kategorie der Gemeinden unter 10.000 Einwohner führt 
man auch bei den absoluten Kilometern souverän an und selbst 
beim interkommunalen Gemeindevergleich aller Gemeinden im 
Rhein-Neckar-Kreis liegt unser kleines „gallisches Dorf“ mit seinen 
2.600 Einwohnern auf Platz 7 noch vor Gemeinden mit teilweise bis 
zum Zehnfachen an Einwohnern wie z.B. Hockenheim.

Trotzdem heißt es für die Équipe Vélo Village Eschelbronn auch in 
den letzten Tagen, nicht nachzulassen. Es gibt tatsächlich noch eine 
Wertungskategorie, in welcher uns vom Zweitplatzierten noch Ge-
fahr droht. In der Teamwertung stellen wir mit 178 aktiven Radeln-
den das zweitgrößte Team im Kreis. 

Wir liegen aktuell bei den gefahrenen Kilometern mit 49.676 km 
trotzdem ganz knapp vor dem mit Abstand größten Team: Die Diet-
rich-Bonhoeffer-Schule Weinheim stellt sage und schreibe 469 Ra-
delnde, die es allerdings „nur“ auf 48.840 km gebracht haben. Nun 
heißt es also nochmals, alle Kräfte zu mobilisieren, um sie hinter uns 
zu lassen. Wir hauen noch mal alles rein und holen uns den Sieg. 
Das Motto für einen gelungenen Endspurt lautet: Kette rechts und 
Zähne zusammenbeißen. Alles für Eschelbronn, alles für die Équi-
pe!

Wurde Ihr Interesse geweckt, auf den letzten Metern noch ein Teil 
der diesjährigen Erfolgsgeschichte zu sein? Anmeldungen sind 
unter www.stadtradeln.de/eschelbronn noch bis zum 02. Juli 
möglich. Schließen Sie sich entweder der Équipe Vélo Village 
Eschelbronn oder einem der Unterteams an und tun Sie etwas für 
sich selbst, Ihre Gesundheit, Ihr Dorf und die Umwelt.

Vive le vélo! Allez les Cyclistes du Eschelbronn!

Pressemitteilung Süwag
Kommunikation und konstruktives 
Feedback:

Der Kundenbeirat des Energiedienstleisters Süwag geht in die 
nächste Runde
Frankfurt, 28. Juni 2021: Verständlichkeit, Beratung sowie Produkte 
und Kundenservice – diese Themen stehen im Mittelpunkt des Kun-
denbeirats des Energiedienstleisters Süwag. Der Kundenbeirat hat 
sich nun neuformiert und seine vierte Amtszeit begonnen. 

Rund 85 Online-Mitglieder begleiten den Energiedienstleister für die 
nächsten drei Jahre aus Sicht des Kunden. Die Mitglieder repräsen-
tieren die wesentlichen Zielgruppen mit deren unterschiedlichen 
Meinungen und Bedürfnissen.

„Gerade in der aktuellen Zeit ist es uns enorm wichtig, unsere Kun-
den mitreden und mitgestalten zu lassen. Wir freuen uns über ihre 
Ideen und Impulse – und natürlich auch konstruktive Kritik. 

Denn wir möchten den Wandel aktiv begleiten, um auch künftig im 
Sinne unserer Kunden zu handeln“, erläutert Christopher Osgood, 
Geschäftsführer der Süwag Vertrieb AG & Co KG.

Der Ausschuss erhält Einblicke in die Arbeit und die Funktionsweise 
des Unternehmens und kann Vorschläge vortragen. Er bildet auch 
das Bindeglied zwischen Kunden, Markt und Unternehmen. 

Darüber hinaus erhalten die Beteiligten Gelegenheiten, sich zu be-
stehenden oder zukünftigen kundenrelevanten Maßnahmen zu äu-
ßern.
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PRESSEMITTEILUNG Nr. 08/2021
Der Verein Regionalentwicklung Kraichgau lädt zur Mitglieder-
versammlung ein!
Die ordentliche Mitgliederversammlung des LEADER-Trägervereins 
Regionalentwicklung Kraichgau e.V. findet am 15. Juli 2021 um 18 
Uhr im Foyer der Ravensburghalle in Sulzfeld statt. Im Fokus steht 
der Jahresabschluss und der Bericht über die Vereinsaktivitäten im 
letzten Jahr sowie aktuelle Informationen zum Förderprogramm. 
Außerdem finden die turnusgemäßen Wahlen des Vorstandes und 
des Auswahlgremiums statt.

Das Auswahlgremium bewertet die eingereichten Vorhaben und 
entscheidet, welche Vorhaben im Rahmen des Wettbewerbs die 
Nase vorn haben und für die Förderung ausgewählt werden. Das 
Gremium mit maximal 33 Personen setzt sich zu mindestens der 
Hälfte aus Vertretern der Zivilgesellschaft - also Privatpersonen, 
Unternehmern, Vereinen oder Verbänden - zusammen. Die andere 
Hälfte sind meist kommunale Vertreter wie Bürgermeister oder 
Amtsleiter. Zur Wahl stellen können sich alle Vereinsmitglieder, die 
Interesse an dieser verantwortungsvollen Aufgabe haben.

Im Vorfeld wird gemeinsam ein zweistündiger Spaziergang durch 
Sulzfeld angeboten, bei dem verschiedene Förderprojekte am Ort 
besucht werden. Treffpunkt ist um 16 Uhr an der Ravensburghalle.

Die Mitgliederversammlung ist öffentlich und Gäste sind herzlich 
willkommen. Aufgrund der geltenden Abstands- und Kontaktregeln 
ist eine Anmeldung mit Namen und Kontaktdaten im Vorfeld aber 
zwingend erforderlich (per E-Mail an info@kraichgau-gestalte-mit.
de). Mitglied im Verein kann jeder werden, der sich für den liebens- 
und lebenswerten Kraichgau engagieren möchte und sich vernet-
zen und austauschen will. Mitgliedsanträge und weitere Informatio-
nen sind unter www.kraichgau-gestalte-mit.de eingestellt.

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V. 
Stadtradeln - die letzten Tage
Wenn man die Zahlen sieht, ist es nicht wirklich zu glau-
ben. Es sind insgesamt 53704 gefahrene Kilometer aller 
Akteure. Durchschnittlich 300 km pro Teilnehmer bei 179 

Teilnehmern. 11 Fahrer mit mehr als 1000 gefahrenen Km. Insge-
samt 7895 kg CO2 Einsparung
Der FC trägt mit 15143 km zum Gesamtergebnis bei.
Stand nach dem Spiel Schweiz - Frankreich letzten Montag.- was 
war das ein Match

Also nochmal den Donnerstag und Freitag nutzen, um Kilometer 
zu sammeln. Freitag, 02.07.2021, ist der letzte möglich Fahrtag/
Sammeltag

Super und recht herzlichen Dank für das Team und für die Gemein-
de. Und jetzt kann es wieder auf dem Kallenberg und dem Umbau 
weitergehen. Helfer können auch hier Kilometer sammeln und zur 
Fertigstellung beitragen. Jetzt schon mal Danke - das „Große“ Dan-
ke folgt noch.

FC Eschelbronn Jugend
Endlich wieder Fussball!
Am Samstag konnten die Bambini des FC Eschelbronn 
endlich wieder gegen andere Mannschaften ein Spiel 
bestreiten. Durch die Corona Restriktionen war ein Spiel-

betrieb seit Oktober 2020 nicht möglich. So ergriffen wir gerne die 
kurzfristige Möglichkeit auf ein Spielfest bei unserer Nachbarge-
meinde Neidenstein. Für die meisten war dies das erste Mal, mit 
voller Fußballmontur gegen andere Kinder zu spielen. Bald wich die 
anfängliche Skepsis der Spielfreude, und die Jungs legten einen 
erfrischenden Auftritt gegen den Gastgeber und das Team aus 
Waibstadt hin. Es fielen viele Tore und am Ende gab es sogar noch 
für alle eine Medaille. Vielen Dank an die Veranstalter für die Einla-
dung und den Corona konformen Ablauf des Spielfests. Desweite-
ren möchten wir uns bei der AOK für eine Aktion bedanken, die uns, 
vom Badischen Fußballverband vermittelt, 10 Fußbälle für wenig 
Geld ermöglicht hat.

Wer selbst einmal Fußballspielen will, ist beim FC jederzeit gerne 
willkommen. Die 5-6-Jährigen trainieren jeden Dienstag von 16.30 
- 17.30 Uhr auf der Schlosswiese vor der Sporthalle.

FC Eschelbronn Jugend
Vorschau:
Pokal Halbfinale: C-Jugend: JSG Eschelbronn - JSG Steinsberg
03.07.21 um 14.00 Uhr in Neidenstein	

 

Altkleidersammlung

Am Samstag 17.07.2021

Bitte bis 10.00 Uhr bereitstellen

Möchte jemand seine Kleiderspenden selbst vorbei

bringen, kann er dies gerne in der Zeit zwischen 10 und 12

Uhr beim Parkstreifen gegenüber der Sporthalle tun.

Zur Unterstützung der Jugendabteilung des FC

Eschelbronn führt die Firma Fintrin eine

Altkleidersammlung durch.

Gesammelt werden: „tragbare Schuhe und Bekleidung“,

bitte sicher verpackt (falls es regnet).  

Nicht dabei sein sollten: Teppiche oder Matratzen, kein

Müll, zerrissene oder verschmutzte Textilien.

Bitte unterstützen Sie uns mit möglichst vielen

Gegenständen.

Der gesamte Erlös kommt der Jugendabteilung des FC

Eschelbronn zugute.

Für Ihre Unterstützung möchten wir uns heute schon recht

herzlich bedanken.

Kontakt: Thomas Weiss Tel: 787949

---------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Förderverein Schlosswiesenschule

Einladung Generalversammlung 2021.pdf
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Förderverein Schlosswiesenschule

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
E-Mail: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
https://www.verband-wohneigentum.de/baden-wuerttemberg/

Tipps und Tricks von der Gartenberatung des Verbandes 
Wohneigentum (VWE)
Obstgarten
Im Erwerbsanbau werden Erdbeeren fast ausschließlich einjährig 
kultiviert, während sie im Garten zwei bis drei Jahre lang stehen 
bleiben. Damit der Ertrag auch im nächsten Jahr zufrieden stellt, 
brauchen die Pflanzen jetzt Pflege. Gleich nach der Ernte werden 
die Laubblätter etwa 5 cm über dem Boden abgemäht. Dieser star-
ke Eingriff führt zu einem kräftigen Neuaustrieb und kommt einer 
Erneuerung gleich. Anschließend entfernen Sie die Ranken, das 
abgemähte Laub sowie Unkraut. Der Boden zwischen den Reihen 
wird flach gelockert, aber keinesfalls umgegraben. Eine Düngung 
mit speziellem Beerendünger oder Komposterde fördern das 
Wachstum zusätzlich.

Brombeeren fruchten an den Ruten, die im vorigen Jahr gewachsen sind. @ Pixabay
Wird ein neues Erdbeerbeet angelegt, dann muss die Pause zwi-
schen der alten und neuen Erdbeerpflanzung 4 bis 5 Jahre betra-
gen. Als ungünstige Vorkultur gelten Kartoffeln, Bohnen, Tomaten 
und umgegrabener Rasen. Sehr zu empfehlen ist die Vorbereitung 
durch eine Gründünger-Mischung mit Tagetes.

 

F ö r d e r v e r e i n   d e r 
S c h l o s s w i e s e n s c h u l e   E s c h e l b r o n n 

Am Montag, den 19.07.2021 um 20 Uhr 
treffen sich die Mitglieder und Freunde des Fördervereins 

der Schlosswiesenschule per Videokonferenz zur 
diesjährigen Generalversammlung. 

   Folgende Themen sind vorgesehen: 
• Begrüßung 
• Genehmigung der Tagesordnung 
• Bericht des Schriftführers und Aussprache 
• Bericht des Kassiers und Aussprache 
• Bericht des Kassenprüfers 
• Entlastung der Vorstandschaft 
• Besprechung evtl. eingegangener Anträge 
• Diverses 

Anträge zur Tagesordnung können bis zum 16.07.2021 bei der 
1. Vorsitzenden Carolin Schewe-Lenz, Durstbüttenstr. 14 in 

74927 Eschelbronn gestellt werden. 

Brombeeren fruchten an den Ruten, die im vorigen Jahr gewach-
sen sind. Während im Sommer die Früchte reifen, sprießen neue 
Triebe, die dann im kommenden Jahr die Ernte sichern. Um die 
Mutterpflanze zu schonen, werden die überschüssigen Schösslinge 
entfernt und die verbleibenden jungen Ruten aufgebunden. Falls 
sich Seitentriebe bilden, werden diese auf ein bis zwei Blätter ge-
stutzt.

Sauerkirschbäume werden jedes Jahr gleich nach der Ernte ge-
schnitten, denn nur an den jungen, vitalen Trieben bilden sich gro-
ße, saftige Früchte. Einen besonders starken Rückschnitt braucht 
die Sorte ̀ Schattenmorelle`. Hier werden alle abgetragenen Zweige 
bis kurz vor einem wüchsigen Neutrieb entfernt. Der Neutrieb, an 
dem sich im Spätsommer Blütenknospen bilden, bleibt unberührt.

Ist die Baumkrone verdichtet und muss saniert werden, dann scheu-
en Sie sich nicht, auch ganze Äste zu entfernen. Die noch verblei-
benden Äste werden um ein Drittel ihrer Länge gekürzt. Danach ist 
das Aussehen des Baumes gewöhnungsbedürftig, aber der begin-
nende Neuaustrieb wird die „Wunden“ rasch schließen.

Für alle Obstbäumen gilt, ein Sommerschnitt verringert die Gefahr 
der Pilzinfektion, weil die Baumkrone durch die bessere Durchlüf-
tung schneller abtrocknet und den Pilzsporen die notwendige 
Feuchtigkeit zum Keimen fehlt. Auch die Früchte profitieren, denn 
ein Mehr an Sonne fördert die Ausfärbung und den Geschmack.

Zum Sommerschnitt gehört das Herausschneiden von Zweigen die 
nach innen wachsen, sich kreuzen oder zu dicht stehen. Ebenfalls 
werden sogenannte Wasserschosse entfernt. So nennt man junge, 
weiche Triebe, die keine Früchte bringen.
� Wolfgang Roth
Quelle: 
Webseite www.gartenberatung des Verbandes Wohneigentum

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - 
Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de, 

www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 

Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Jugendreferentin: Heidi Butschbacher - 

Email: jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Kirchliche Nachrichten ab So. 04. Juli 2021
Sonntag, 04.07.
10:10 Uhr	 Gottesdienst; Kollekte: Partnerkirchen in Europa und
	 Übersee / Schuldekan Gunnar Kuderer
17.00 Uhr	 Mittelpunkt - Abendgottesdienst mit Blickwechsel;
	 Mitwirkung: Lobpreis-Team / Jugendreferent 
	 Simon Gärtner
9.30 Uhr	 Konfirmation mit Heiligem Abendmahl in 
	 Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust

Dienstag, 06.07.
18.00 Uhr	 AB-Gemeinschaft

Mittwoch, 07.07.
6.00 Uhr	 TauFRISCH - Gebets-Gottesdienst in der 
	 ev. Kirche Eschelbronn
7.30 Uhr	 TauFRISCH - Gebets-Gottesdienst in der 
	 ev. Kirche Eschelbronn
17.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im ev. Gemeindehaus
	 Eschelbronn für unsere NEUEN Konfis
20.00 Uhr	 Hauskreis Pfarrer Krust 

Donnerstag, 08.07.
18.30 Uhr	 Abendgebet im Gemeindehaus Neidenstein

Sonntag, 11.07.
9.00 Uhr	 Gottesdienst / Pfarrer Ralf Krust
10:10 Uhr	 Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust

Wochenspruch: Epheser 2, 8
Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, 
und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.
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Liebe Gemeinde, 
hier wird unsere Rettung umschrieben. Diese ist reine Gnade und 
wie es in diesem Vers deutlich wird, ist Gnade nichts anderes als ein 
Geschenk: Gottes Gabe! Die Rettung und damit das ewige Leben 
bekommen wir also geschenkt. Durch den Glauben an Jesus Chris-
tus. Ist diese Rettung wirklich ein Geschenk, wenn man zuerst daran 
glauben muss? Sie ist und bleibt ein Geschenk. Denn was für alle 
Geschenke zutrifft, gilt auch hier: Ein Geschenk muss man entge-
gen nehmen, um es zu bekommen. Wenn jemand ein Geschenk 
möchte, muss er seine Hand ausstrecken, es an sich nehmen und 
dann auspacken. Der Glaube ist nichts anderes. Wir strecken Gott 
unsere Hände entgegen und nehmen dankbar an, was er für uns 
getan hat. Das, was im Leben wirklich zählt, bekommt jeder Mensch 
geschenkt, ob arm oder reich. Er muss dieses Geschenk nur noch 
annehmen.

Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus 
euch: Gottes Gabe ist es. (Epheser 2,8)
Wenn Sie dieses Geschenk noch nicht angenommen haben, dann 
strecken Sie Gott Ihre Hände entgegen und nehme Sie an, was er 
Ihnen anbietet. Haben Sie dieses Geschenk aber schon angenom-
men, dann freuen Sie sich schon jetzt über diesen unglaublichen 
Reichtum, der Ihnen gegeben ist: das ewige Leben!
Pfarrer Ralf Krust

Jugendgottesdienst beim CVJM in Meckesheim
Am Samstag, 03.07.2021 findet um 19.00 Uhr beim CVJM in Me-
ckesheim ein Jugendgottesdienst statt. Wer möchte mit? Treff-
punkt um 18.30 Uhr am ev. Gemeindehaus Eschelbronn. Gerne 
bei Heidi Butschbacher melden: 0176/35309399. 

Konfirmation 2021 in Neidenstein:
Am Sonntag, 04.07.2021 findet unsere Konfirmation in 
Neidenstein statt. Freuen Sie sich gemeinsam mit unse-
ren Konfirmanden, dass dieses Fest stattfinden kann.

Unsere Konfirmanden sind:
Grab Pia, Vaucouleursring 23
Groß Laura, Seerain 2
Reinwald Lucas, Max-von-Venningen-Str. 15

Mittelpunkt - Abendgottesdienst 
mit Blickwechsel
ENDLICH WIEDER SINGEN - endlich wieder 
Mittelpunkt-Gottesdienst!
Am 04.07.2021 um 17.00 Uhr im ev. 
Gemeindehaus Eschelbronn.
Fühlen Sie sich herzlich eingeladen. Die Predigt hält Jugendreferent 
Simon Gärtner aus Daisbach-Waibstadt. Wir lüften ausreichend - 
bitte bringen Sie Ihren medizinischen Mund- und Nasenschutz mit. 
Ihre Kontaktdaten werden erfasst.Kinder werden nebenan in der 
Teestube betreut. 
Für Getränke und Snacks im Anschluss ist gesorgt. Wir freuen uns 
auf Sie! � Das Lobpreisteam 

Terminvormerkung: 
Gottesdienst im Grünen  
in Eschelbronn
Am Sonntag, den 18.7.2021 findet um 10:10 
Uhr ein Gottesdienst im Grünen beim Ev. Ge-
meindehaus in Eschelbronn statt.  Thema 

des Gottesdienstes ist: Wer ist mein Vorbild? 

Der Gottesdienst wird vom Posaunenchor mitgestaltet.

In diesem Gottesdienst werden die neuen Konfirmanden vorgestellt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es „Bratwurst to go“ und 
Getränke. 

P.S. Bei starkem Regen findet der Gottesdienst in der ev. Kirche 
statt. Gerne dürfen Sie uns unterstützen, indem Sie eine eigene 
Sitzgelegenheit (z.B. Klappstuhl, Decke) mitbringen. Ein Schirm 
oder eine Kopfbedeckung (gegen Regen oder Sonne) ist hilfreich.

Ein Mund-Nasenschutz ist bis zum Erreichen des Platzes erforder-
lich. Bitte bringen Sie zum schnelleren Einlass haushaltsweise einen 
Zettel mit Namen und Telefonnummer der Besucher mit. Vielen 
Dank.

Erntedank-Ausgabe Kirchenfenster
Die nächste Ausgabe unseres Gemeindebriefes erscheint im 
Oktober zu Erntedank. Schon heute sammeln wir Ihre Beiträge 
als doc-Dokumente mit separater Speicherung der Bilder als 
jpg. Redaktionsschluss ist am 07.09.2021.

Hausmeisterstelle
Wir besetzen ab sofort eine Hausmeisterstelle für unsere ev. Kir-
chengemeinde Eschelbronn/Neidenstein. 
Die Wochenarbeitszeit beträgt 2,0 Stunden und wird nach TVÖD 
vergütet. Hauptaufgaben sind Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Schnee räumen und handwerkliche Tätigkeiten im ev. Gemeinde-
haus Eschelbronn. Wer hat Interesse? Schriftliche Bewerbungen 
bitte an das ev. Pfarramt Eschelbronn, Neidensteiner Str. 7, 74927 
Eschelbronn, Telefon: 0 62 26 / 4 18 56.

Information zu unseren Gruppen und Kreisen
Unsere Gruppen und Kreise fangen langsam wieder an. Bitte kon-
taktieren Sie die Gruppenleiter oder fragen Sie bei uns im Pfarramt 
nach (06226/41856).

Nutzen Sie auch Radio-, Fernseh- und Online-Angebote
Digitale Angebote finden Sie unter www.bibeltv.de, www.erf.de, 
www.ekiba.de/kirchebegleitet (hier sonntags auch ein Online-Got-
tesdienst). 

Gottesdienste
Bitte beachten Sie die Besonderheiten des Infektionsschutzkonzep-
tes unter www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de/gottesdienste 
oder als Aushang am Eingang der Kirchen.

Persönliche Gespräche
Für persönliche Gespräche steht Pfarrer Krust weiterhin am Telefon 
gerne zur Verfügung. Nutzen Sie hierzu auch unseren Anrufbeant-
worter, Pfarrer Krust ruft Sie zurück. 

Predigten
Sonntagspredigten finden Sie auf unserer Homepage, in den Schrif-
tenboxen bei den Kirchen oder wir bringen Ihnen diese auch gerne 
nach Hause. Kontaktieren Sie uns telefonisch oder per Mail (predig-
tabo@krust.de). 

Beten verbindet
Die Glocken der Kirchen läuten täglich morgens, mittags und 
abends, um den Tag zu strukturieren. Nutzen Sie dies für ein Gebet 
zum Tagesbeginn, ein Mittagsgebet und ein Abendgebet. 
Vorschläge dazu finden Sie auf unserer Homepage. Außerdem läu-
ten die Glocken der Evangelischen Kirche jeden Abend um 19.00 
Uhr für 3 Minuten. Sie rufen auf zum persönlichen Gebet zuhause. 
Dazu können Sie z.B. eine Kerze ins Fenster stellen. Oder Sie singen 
am offenen Fenster das Lied „Geh aus, mein Herz, und suche 
Freud“. Damit zeigen wir uns verbunden mit den Menschen in unse-
rer Umgebung und den Kranken, Einsamen und Trauernden.

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Gebetsanliegen unterstützend vor Gott. 

Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montagabend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71, im Gebetskästchen in der Kirche oder unter 
gebetsnetz@kirche-eschelbronn-neidenstein.de.

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar: 
Telefonnummer: 07263-40921-0 

Büro- und Sprechzeiten: 
Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Dienstag 14.30 - 17.00 Uhr und Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

 Homepage: www.se-waibstadt.de 
In seelsorglichen Notfällen: 

Tel. 07263-40921-29 - 
Bitte ggf. auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre 

Nummer hinterlassen.
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Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein 
Freitag 02. Juli 2021 
19.00 	 Neidenstein 	 Messfeier (Pfarrer Maier) 

Sonntag 04. Juli 2021 
8.45 	 Eschelbronn 	 Messfeier (Kaplan Elekwachi) 

Dienstag 06. Juli 2021 
19.00 	 Eschelbronn 	 Messfeier (Kaplan Elekwachi) 

Sonntag 11. Juli 2021 
8.45 	 Neidenstein 	 Messfeier (Kaplan Elekwachi) 
10.15 	 Eschelbronn 	 Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
 
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief 
Der Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief vom 24.07. bis 
03.10.2021 ist am Mittwoch, 07.07.2021. 
Bitte schicken Sie uns Ihre Beiträge bis spätestens zu diesem Ter-
min und geben Sie bei Bildern eine/n Urheber/in an. Vielen Dank. 

Weitere Informationen finden Sie in unserem Pfarrbrief, der in 
der Kirche ausliegt, und auf unserer Homepage: 
www.se-waibstadt.de 

DAS können WIR für SIE PRIVAT anbieten:
» Buch-Erstellung und Druck: Sie haben in der 

Zwischenzeit ein kleines (oder großes) Buch 
geschrieben oder eine lange in Ihnen 
schlummernde Idee umgesetzt…

Express-Service
» Ausdrucke – Ihre Vorlagen können Sie

uns per e-Mail übermitteln…
» Grafi kleistungen gerne kontaktlos 

per e-Mail oder Smartphone…

DAS können WIR für IHR UNTERNEHMEN
im 48-Stunden-Service anbieten:
» Schnell erstellte Webseiten
» Gestaltung und Druckprodukte

Anruf genügt. Hol- und Bring-Service
GESCHÜTZT nach Absprache.

effektiv und geschützt
Wir sind für SIE DA!

WerbeDruck Uwe SchneiderWerbeDruck Uwe Schneider
74909 Meckesheim74909 Meckesheim

wds@wds-druck.dewds@wds-druck.de
www.wds-druck.dewww.wds-druck.de

Mit uns können Sie direkt reden!
Ihre Experten:
Uwe Schneider

Dennis Schneider
Kevin Bechtel

 0 62 26 - 99 39 0

SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.

DRK_Typo_1c_45x55_Eckfeld_39L   1DRK_Typo_1c_45x55_Eckfeld_39L   127.10.2010   16:06:22 Uhr27.10.2010   16:06:22 Uhr


